
Die Universität Basel nimmt Abschied von

Prof. em. Dr. Michael J. Mihatsch
Professor für Pathologie

der am 19. September 2025 in seinem 83. Altersjahr verstorben
ist.

Nach seinem Medizinstudium in Bonn und Freiburg kam
Michael J. Mihatsch 1970 ans Institut für Pathologie in Basel,
wo er sich 1978 habilitierte. 1988 übernahm er die Leitung
des Instituts und wurde 1989 zum Ordinarius ernannt. Er
prägte die Nierenpathologie in Basel und darüber hinaus
nachhaltig, insbesondere durch seine grundlegenden Arbeiten
zur Analgetika-Nephropathie, zurToxizität von Calcineurin-
Inhibitoren und zur Nierentransplantation. Seine Forschung trug
wesentlich dazu bei, dass derWirkstoff Phenacetin verboten
wurde – mit bleibendem Einfluss auf die öffentliche Gesundheit.

Professor Mihatsch war ein engagierter Förderer des
wissenschaftlichen Nachwuchses, Vizedekan der Medizinischen
Fakultät undVorsitzender der Nachwuchskommission des
Schweizerischen Nationalfonds. Für seineVerdienste erhielt
er zahlreiche Auszeichnungen, darunter die Rudolf-Virchow-
Medaille der Deutschen Gesellschaft für Pathologie.

Er setzte sein aussergewöhnlich hohes Engagement für die
Medizinische Fakultät auch nach seiner Emeritierung fort, so u.a.
als Vorsitzender von AlumniMedizin Basel. Seine Faszination für
das Fach und seinWissen wird Generationen von Studierenden
in Erinnerung bleiben. Die Medizinische Fakultät verliert einen
charismatischen Lehrer und Forscher.

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren. Seiner
Familie gilt unsere aufrichtige Anteilnahme.

Andrea Schenker-Wicki Eva Scheurer
Rektorin Dekanin der Medizinischen Fakultät

DerTrauergottesdienst findet am 16. Oktober um 14:00 Uhr
in der Peterskirche in Basel statt.


